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Neue Kriterien zur Kennzeichnung von RLT-Geräten im Rahmen der Energieeffizienzzertifi​zierung des Herstellerverbands Raumlufttechnische Geräte e. V.
Einteilung der Klassen auf Basis der neuen europäischen Norm EN 13053 A1:2010

Aufgrund der neu erschienenen und geänderten EN 13053 A1 hat der Herstellerverband Raum-luft​technische Geräte e. V. die Kriterien zur Kennzeichnung der Energieeffizienz von RLT-Geräten zum 01.07.2011 dem neuen Stand der Technik ange​passt. 

Die beiden Tabellen zweigen die unterschiedlichen Kriterien im Vergleich:
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Luftgeschwindigkeit im RLT-Gerät

• ohne therm.dyn. Luftbehandlung

• mit Erwärmung

• mit weiteren Funktionen

B A A+ Kriterium / Effizeinzlabel

Alle Kriterien müssen erfüllt sein, um die Effizienzklasse zu erhalten

Basis: EN 13053: 2007

Version 2010 gültig bis 06/11


Tabelle 1: Bisheriger Stand der Technik auf Basis der EN 13053 aus dem Jahr 2007

Die Änderungen zur EN 13053 berücksichtigen die höheren Anforderungen an die Wärmerück-gewin​nung und berechnen sich aus den Leistungs​daten der EN 308. Damit liegen als Eckpara​meter die Außen​lufttempera​tur mit + 5 °C und die Abluft​temperatur mit + 25 °C als Bezugstempera​turen (trockener Betriebszu​stand) fest.

Da Hilfsenergien zum Betrieb der WRG zwingend erforderlich sind, kann der neu definierte ener​getische Wir​kungsgrad der WRG aus den thermischen und den elektrischen Leis​tungen herge​leitet werden. Würde keine Hilfsenergie zum Betrieb der WRG benötigt werden, wäre der Tempe​ratur​übertragungs​grad gleich dem neuen Wirkungsgrad der WRG. Er stellt also eine zu​sam​menge​setzte Größe aus dem Temperaturübertra​gungsgrad (Φ) und der Leistungs​ziffer (ε) dar:

ηWRG = Φ • (1 – 1 / ε)

oder:

ηWRG = Φ • (1 – Pel / QWRG)
Der große Vorteil dieses kombinierten Werts (η) ist aber die Berücksichti​gung des gegen​seitigen Ein​flusses der thermischen und elektrischen Leistungen (Φ und ε) in nur ei​ner einzigen Kenn​zahl. 
Mit der neuen EN 13053 wurden die Anforderungen an die WRG deutlich erhöht. Bisher lag die mittlere Rückwärmzahl bei rund 53 %, um den Stand der Technik (H3) einzuhalten. Jetzt muss ein Rückwärmzahl von ca. 57 % nachgewiesen werden, um die gleiche Klasse zu erreichen. Um die höheren Effizienzklassen A oder A+ zu erreichen müssen die mittleren Rückwärmzahlen sogar um rund 15 bis 23 % gesteigert werden.

[image: image2.emf]H3

0,55

≈0,57

H2

0,64 

≈0,67

H1

0,71 

≈0,75

Wirkungsgrad der WRG

Energetischer Wirkungsgrad 

entspricht z. B. der Rückwärmzahl

P4

1,00

P3

0,95

P2

0,90

Leistungsaufnahme pro Ventilator

V7

3,2 m/s

V6

2,8 m/s

V5

2,5 m/s

V6

2,8 m/s

V5

2,5 m/s

V3

2,0 m/s

V5

2,5 m/s

V4

2,2 m/s

V2

1,8 m/s

Luftgeschwindigkeit im RLT-Gerät

• ohne thermodyn. Luftbehandlung

• mit Erwärmung

• mit weiteren Funktionen

B A A+ Kriterium / Effizeinzlabel

Basis: EN 13053 A1: 2010

Version 2011 anzuwenden ab 07/11


Tabelle 2: Neuer Stand der Technik auf Basis der EN 13053 aus dem Jahr 2010

Die aufgenommene elektrische Leistung des Ventilator-Antriebssystems wurde in die neue Ergän​zung zur EN 13053 ebenfalls neu mit aufgenommen und nun durch P-Klassen im Verhält​nis zu einem Referenzwert festgelegt. Allerdings ergeben sich mit diese Definition keine Änderun​gen zum bisherigen Zertifizierungssystem.

Um die Druckverluste der einzelnen Komponenten gering zu halten wurde auch bisher die Luft​geschwindig​keiten im RLT-Gerät limitiert, da mit der Luftgeschwin​digkeit der Differenzdruck und damit der Energiebedarf der Komponenten wesent​lich beein​flusst wird.

Die bisherige Einteilung der Klassen nach EN 13053: 2007 in 0.5 m/s Schritten zwi​schen 1,5 und 3,5 m/s war allerdings zu grob, weshalb in der neuen EN 13053 auch die Geschwindig-keitsklas​sen neu eingeteilt wurden.

Mit dieser Klasseneinteilung ist vor allem im Bereich der niedrigen Luftgeschwindig​keiten eine sinnvolle Unterscheidung einfacher zu finden. 

In Deutschland bewegen sich heute die Luftgeschwindigkeiten in RLT-Geräten auf einem erfreu​lich geringen Niveau und liegen üblicherweise in der Klasse V6 bis V2.

Gleichzeitig wurden aber die Anforderungen damit insbesondere in der Klasse A+ gegenüber der alten Klasseneinteilung deutlich erhöht.

Brücken, den 30.07.2011





           Dr.-Ing. Christoph Kaup
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� EN 13053 A1: Lüftung von Gebäuden - Zentrale raumlufttechnische Geräte - Leistungskenndaten für Geräte, Komponenten und Baueinheiten; Deutsche Fassung EN 13053 Amendment:2010-11





� DIN EN 13053: Lüftung von Gebäuden - Zentrale raumlufttechnische Geräte - Leistungskenndaten für Geräte, Komponenten und Baueinheiten; Deutsche Fassung EN 13053:2007-9





